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Eine Frau mit Charisma und einem eisernen Durchhaltewillen 
 
Hélène Vuille stand dem Gemeinderat Red und Antwort 
Die Birmensdorfer Buchautorin Hélène Vuille hat während 15 Jahren beharrlich dafür gekämpft, dass 
die Migros Genossenschaft Zürich ihre Tagesfrischprodukte nach Ladenschluss gratis an soziale Institu-
tionen abgibt. Dort werden die Esswaren dafür verwendet, um den Hunger von minderbemittelten 
Personen zu stillen. 
 
Ihr vorbildliches Engagement war für den Gemeinderat Grund genug, um Hélène Vuille im Rahmen 
eines schlichten Empfanges den besten Dank auszusprechen. Hélène Vuille nutzte die Gunst der Stun-
de um den Gemeinderat über ihre Aktivitäten zu informieren. «Ich bin erstaunt mit welch eisernem 
Willen die zierliche Frau für ihre Idee eingestanden ist und sich von ihrem Weg nie abbringen liess», so 
Gemeindepräsident Werner Steiner. 
 

 
 
Hélène Vuille erzählte, wie sie im Jahre 1998 kurz vor Ladenschluss vor der Gourmessa der Migros 
Wiedikon stand und eigentlich ein Brot kaufen wollte. «Als ich so dort stand und sah wie eine Verkäu-
ferin tablarweise feine Esswaren in ein grosses, grünes, für die Schweinekost bestimmtes, Fass schütte-
te, war ich schockiert». Für einen kurzen Moment verstand Hélène Vuille die Welt nicht mehr und 
zeigte sich gegenüber der Verkäuferin sehr erstaunt. Als der neben der Verkäuferin stehende Chef den 
allabendlichen Vorgang bestätigte, begann der Kampf der charismatischen Birmensdorferin. «Ich be-
arbeitete den Filialleiter solange bis er mit Handschlag zusicherte, die Tagesfrischprodukte jeden 
Abend für mich bereitzustellen. Er ging vermutlich davon aus, dass ich am kommenden Abend nicht 
erscheinen würde», erinnerte sich Hélène Vuille. Nach einigen Wochen erfuhr Hélène Vuille vom Filial-
leiter, dass er von der vorgesetzten Stelle für seine Kompetenzüberschreitung einen happigen Verweis 
bekam. Obwohl er ihr Leid tat, liess die hartnäckige Kämpferin nicht nach und unternahm alles, um 
ihrer Idee flächendeckend zum Erfolg zu verhelfen. «Ich hatte haufenweise Besprechungen mit Be-
triebsleitern, Direktoren, Generaldirektoren bis in die allerhöchste Migros Führungsetage». 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Nr. 763 - 3300                                                                                       Mitte Dezember 2013 
 
 
 
Eine Frau mit Charisma und einem eisernen Durchhaltewillen 
 
Hélène Vuille stand dem Gemeinderat Red und Antwort 
Die Birmensdorfer Buchautorin Hélène Vuille hat während 15 Jahren beharrlich dafür gekämpft, dass 
die Migros Genossenschaft Zürich ihre Tagesfrischprodukte nach Ladenschluss gratis an soziale Institu-
tionen abgibt. Dort werden die Esswaren dafür verwendet, um den Hunger von minderbemittelten 
Personen zu stillen. 
 
Ihr vorbildliches Engagement war für den Gemeinderat Grund genug, um Hélène Vuille im Rahmen 
eines schlichten Empfanges den besten Dank auszusprechen. Hélène Vuille nutzte die Gunst der Stun-
de um den Gemeinderat über ihre Aktivitäten zu informieren. «Ich bin erstaunt mit welch eisernem 
Willen die zierliche Frau für ihre Idee eingestanden ist und sich von ihrem Weg nie abbringen liess», so 
Gemeindepräsident Werner Steiner. 
 

 
 
Hélène Vuille erzählte, wie sie im Jahre 1998 kurz vor Ladenschluss vor der Gourmessa der Migros 
Wiedikon stand und eigentlich ein Brot kaufen wollte. «Als ich so dort stand und sah wie eine Verkäu-
ferin tablarweise feine Esswaren in ein grosses, grünes, für die Schweinekost bestimmtes, Fass schütte-
te, war ich schockiert». Für einen kurzen Moment verstand Hélène Vuille die Welt nicht mehr und 
zeigte sich gegenüber der Verkäuferin sehr erstaunt. Als der neben der Verkäuferin stehende Chef den 
allabendlichen Vorgang bestätigte, begann der Kampf der charismatischen Birmensdorferin. «Ich be-
arbeitete den Filialleiter solange bis er mit Handschlag zusicherte, die Tagesfrischprodukte jeden 
Abend für mich bereitzustellen. Er ging vermutlich davon aus, dass ich am kommenden Abend nicht 
erscheinen würde», erinnerte sich Hélène Vuille. Nach einigen Wochen erfuhr Hélène Vuille vom Filial-
leiter, dass er von der vorgesetzten Stelle für seine Kompetenzüberschreitung einen happigen Verweis 
bekam. Obwohl er ihr Leid tat, liess die hartnäckige Kämpferin nicht nach und unternahm alles, um 
ihrer Idee flächendeckend zum Erfolg zu verhelfen. «Ich hatte haufenweise Besprechungen mit Be-
triebsleitern, Direktoren, Generaldirektoren bis in die allerhöchste Migros Führungsetage». 



2 3

Gemeindeverwaltung 
Öffnungszeiten zwischen Weihnachten und Neujahr 
 
Die Büros der Gemeindeverwaltung bleiben zwischen Weihnachten und Neujahr, von Montag, 
23. Dezember 2013 bis Freitag, 3. Januar 2014, geschlossen. Dieser Zeitraum wird dazu genutzt um 
eine dringend notwendige EDV-Umstellung vorzunehmen und auszutesten. Wir freuen uns, ab Mon-
tag, 6. Januar 2014 wieder für Sie da zu sein und wünschen Ihnen eine besinnliche Adventszeit. 
 
Pikettdienst Bestattungsamt 
 
Das Bestattungsamt hält über die Feiertage einen Pikettdienst zur Anmeldung von Todesfällen und zur 
Regelung der Bestattungen aufrecht. Auskunft erteilt Tel. 044 739 12 02. 
 
Pikettdienst Werkhof Natel  079 303 41 00 
 
Pikettdienst Wasserversorgung Tel.  044 737 02 39 
 
 
Ökohalle Breite 
 
Die Ökohalle ist über die Feiertage wie folgt geöffnet: 
 
Montag, 23. Dezember 2013, 07.30 bis 16.45 Uhr, unbedient 
Dienstag, 24. Dezember 2013, 07.30 bis 12.00, unbedient 
Mittwoch, 25. Dezember 2013, geschlossen 
Donnerstag, 26. Dezember 2013, geschlossen 
Freitag, 27. Dezember 2013, 07.30 bis 15.45 Uhr, unbedient 
Samstag, 28. Dezember 2013, 09.00 bis 12.00 Uhr, bedient 
Montag, 30. Dezember 2013, 07.30 bis 16.45 Uhr, unbedient 
Dienstag, 31. Dezember 2013, 07.30 - 12.00 Uhr, unbedient 
Mittwoch, 1. Januar 2014, geschlossen 
Donnerstag, 2. Januar 2014, geschlossen 
Freitag, 3. Januar 2014, 07.30 bis 15.45 Uhr, unbedient 
Samstag, 4. Januar 2014, 09.00 bis 12.00 Uhr, bedient 
 
 
 
Kehricht- und Grüngutabfuhren zwischen Weihnachten und Neujahr 

Im Dezember 2013 und Januar 2014 finden die Kehricht- und Grüngutabfuhren wie folgt statt: 
 
Kehricht: 

Freitag, 27. Dezember 2013 
Freitag, 3. Januar 2014 
 
Grüngut: 

Montag, 30. Dezember 2013 
Montag, 13. Januar 2014 
 
Der Christbaum kann jeder Grüngutabfuhr mitgegeben werden. 
 
 
 
 Gemeindeverwaltung 
 

Die juristischen Versuche, Hélène Vuille von ihrer Idee abzubringen, räumte ihr als Jurist tätige Mann 
aus dem Weg. Ihr bewundernswertes, zur Nachahmung empfohlenes, Engagement nahm Hélène Vuil-
le immer mehr in Anspruch und entsprach schnell einem ehrenamtlichen Fulltimejob. Um sich ein biss-
chen zu entlasten, suchte sie Fahrerinnen und Fahrer, die abends die Produkte in den verschiedenen 
Filialen abholen und den sozialen Institutionen liefern. Sie selbst liess es sich nicht nehmen, weiterhin 
aktiv mitzuhelfen. «Mein Lohn war es mitanzusehen, wie ich den Bedürftigen mit gelieferten Frisch-
produkten eine Freude machen konnte und so ihr Hunger gestillt wurde», betont Hélène Vuille. 
 
Der Aufwand hat sich gelohnt 
Mit der Vertragsunterzeichnung zwischen Hélène Vuille, der Caritas und der Migros Genossenschaft 
Zürich, ist die Nachhaltigkeit des von Hélène Vuille initiierten Projektes garantiert. «Der Aufwand lohnt 
sich. Ich bin erleichtert zu wissen, dass die Tagesfrischprodukte mithelfen, hungrigen Menschen etwas 
Gutes zu tun», bringt es Hélène Vuille auf den Punkt. 
 
Mit dieser Geschichte faszinierte Hélène Vuille, deren Erlebnisse sie in ihrem Buch «Im Himmel ge-
strandet»  schildert, den Birmensdorfer Gemeinderat. «Wir hoffen, dass sich auch in Birmensdorf frei-
willige Leute finden lassen, die bereit sind für diese Aktion Fahrdienste zu leisten», so Werner Steiner. 
 
 

 
 
 
 

Fahrerinnen und Fahrer gesucht 
 

Wer das Projekt von Hélène Vuille unterstützen möchte und bereit ist abends Fahr-
dienste zu leisten, um Tagesfrischprodukte den sozialen Institutionen zu überbrin-
gen, meldet sich bei Hélène Vuille, Email: helenevuille@bluewin.ch. 
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Erneuerungswahlen der Gemeindebehörden 
für die Amtsdauer 2014 – 2018 
1. Wahlgang vom 9. Februar 2014 
 
 
Nach Ablauf der Ausschreibungen liegen folgende definitive Wahlvorschläge vor: 
 
 
Gemeinderat Birmensdorf (7 Mitglieder und Präsident/in) 
 
Name, Vorname Beruf Jahrgang Adresse bisher/neu Partei 
Gähler, Paul Bauleiter 1954 Studenmättelistrasse 7 neu CVP 
Grossen, Anna-Margareta Fahrlehrerin 1952 Rebhalde 37 bisher FDP 
Haab, Werner Treuhänder 1961 Rebhalde 19 bisher SVP 
Keller, Hans Rudolf Elektromonteur 1948 Friedhofstrasse 17 bisher SVP 
Knecht, Bruno kfm. Angestellter 1956 Bachstrasse 27 bisher parteilos 
Puricelli, Barbara Bankkauffrau 1961 Rebhalde 35 bisher FDP 
Steiner, Werner eidg. dipl. 1949 Stallikonerstrasse 21 bisher SVP 
 Metzgermeister 
 
Präsidentin/Präsident 
Steiner, Werner eidg. dipl. 1949 Stallikonerstrasse 21 bisher SVP 
 Metzgermeister 
 

Es wird ein gedruckter Wahlzettel verwendet. 
 
 
Rechnungsprüfungskommission Birmensdorf (5 Mitglieder und Präsident/in) 

Name, Vorname Beruf Jahrgang Adresse bisher/neu Partei 
Daeniker, Christian Treuhänder 1960 Ringstrasse 12 bisher FDP 
Müller, Markus Betriebswirtschafter 1943 Rebhalde 3 bisher FDP 
Schäppi, Urs kfm. Angestellter 1951 Sternenstrasse 32c bisher parteilos 
Schlegel, Daniel Treuhänder 1957 Friedhofstrasse 1 bisher CVP portiert 
Stäheli, Gertrud Wirtschaftsprüferin 1956 alte Zürcherstrasse 23 bisher FDP 
 
Präsidentin/Präsident 
Daeniker, Christian Treuhänder 1960 Ringstrasse 12 bisher FDP 
 

Es wird ein gedruckter Wahlzettel verwendet. 
 
 
Sozialbehörde Birmensdorf (4 Mitglieder) 
 
Name, Vorname Beruf Jahrgang Adresse bisher/neu Partei 
Egeter, Edwin Kaufmann 1940 Sternenstrasse 20c bisher FDP 
Mouwen, Christine Physiotherapeutin 1965 Sonnhaldenstrasse 6 bisher CVP portiert 
Kläy, Ellen Kinderkrankenschwester 1966 Rebhalde 56 bisher FDP 
Romagnoli, Marco FNG FH / Organisator FH 1953 Nassackerstrasse 38 neu parteilos 
Wurm, Joachim Bäcker-Konditor, Confiseur1960 Breitestrasse 14 bisher parteilos 
 

Es wird ein leerer Wahlzettel verwendet. 
 
 
         Wahlbürovorsteherschaft  
 

Schliessung der Kompostierungsanlage «Gwerbmatten» Wettswil  
per 31. Dezember 2013 

 
Letzte Annahme von Grüngut in der Kompostierungsanlage Gwerbmatten 

 
Dienstag, 31. Dezember 2013 

 

 
Vielen Dank für Ihr Verständnis.  

Zweckverband Kläranlage Birmensdorf
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Christbaumverkauf 
 
 

Seit mehr als 50 Jahren bieten wir in Birmensdorf den beliebten 
Christbaumverkauf an. Sei es der traditionelle Verkauf in der Wald-
hütte Ettenbergoder im Zentrum von Birmensdorf auf dem Wüe-
riplatz. 
 
 

 
Wir bieten Nordmanntannen – Rottannen – Blaufichten in verschiedenen Grössen, na-

turbelassen, frisch geschnitten, Bäume aus der Region unserer Kundschaft an. 
 

Verkauf Wüeriplatz vom 20. - 24. Dezember 2013, ab 09.00 Uhr 
Sonntag, 22. Dezember 2013, geschlossen. 

 
Verkauf Waldhütte Ettenberg, nur Samstag, 21. Dezember 2013, ab 09.00 Uhr 

 
Wir führen ein eigenes Christbaumständer-Konzept. Ansonsten bringen Sie Ihren Ständer mit 
und wir passen den Baumfuss an. Unser Verkaufspersonal arbeitet seit vielen Jahren in den 

Waldungen von Birmensdorf und gibt Ihnen gerne Auskunft. 
Auf Ihren Besuch freut sich das Team der 

 
Holzkorporation Birmensdorf 
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Hinweise für Abstimmungen und Wahlen 
 
Alle Gemeinderesultate von kantonalen und eidgenössischen Abstimmungen sind nur Teilre-
sultate. Die gesamten Resultate des Kantons finden Sie unter www.kanton.zh.ch und des 
Bundes unter www.admin.ch. 
 
Urnen Öffnungszeiten 
Urne Gemeindehaus, Sonntag 10.00-11.00 Uhr 
 
Bedingungen / Voraussetzungen 
Jede Person, die einen gültigen Stimmrechtsausweis hat, ist zum Abstimmen berechtigt. 
 
Falls Sie den Stimmrechtsausweis verloren haben: 
Ein Duplikat des Stimmrechtsausweises kann bei der Einwohnerkontrolle, vor dem Abstim-
mungssonntag verlangt werden. Sie müssen das Duplikat des Stimmrechtsausweises persön-
lich abholen und einen Personalausweis (Identitätskarte oder Pass) mitbringen. 
 
Brieflich abstimmen 
Was ist zu beachten? 

1. Die briefliche Stimmabgabe ist ab Erhalt des Stimmmaterials möglich. 

2. Legen Sie die ausgefüllten Stimm- oder Wahlzettel in das Stimmkuvert  

"Stimm-/Wahlzettel" und kleben dieses zu. 

3. Unterschreiben Sie den Stimmrechtsausweis im entsprechenden Feld und legen ihn 
zusammen mit dem Stimmkuvert in das Antwortkuvert, so dass im Fenster die An-
schrift des Wahlbüros erscheint. 

4. Sie können das Antwortkuvert per Post schicken oder es während den Öffnungszei-
ten bei der Gemeindeverwaltung, Eingang A, Parterre, abgeben. Der Brief muss spä-
testens am Freitag beim Wahlbüro eintreffen. 

 
Die briefliche Stimmabgabe ist ungültig, wenn Ihre Unterschrift auf dem Stimm-
rechtsausweis fehlt. 
        Gemeinderat Birmensdorf 

 
 
Eröffnung der Kinderkrippe Zwergenvilla in Birmensdorf 
 
Ein lang gehegter Wunsch wird endlich wahr. Die Kinderkrippe Zwergenvilla an der Weissen-
brunnenstrasse 41 konnte am 25. November 2013 eröffnet werden. Die grossen Bemühun-
gen und die Ausdauer der Kinderbetreuung Huetiberg GmbH haben sich gelohnt. Neben den 
zwei Kinderkrippen und einem Kinderhort  in Urdorf, dürfen sie nun auch in Birmensdorf eine 
Kinderkrippe leiten. Die Zwergenvilla ist von Montag bis Freitag von 7.00 Uhr bis 18.30 Uhr 
für Kinder von 3 Monaten bis zum Kindergarteneintritt geöffnet. Es sind zwei altersgemischte 
Kindergruppen mit maximal 11 Kindern geplant. Die hellen und liebevoll eingerichteten 
Räume laden die Kinder zum Spielen, Basteln und zum gemütlichen Verweilen ein. Das ein-
zelne Kind steht im Mittelpunkt – fröhliche Kinder, mit leuchtenden Augen und rundum zu-
friedene Eltern sind das Ziel vom ganzen Betreuungsteam. Obwohl wir derzeit noch Kinder 
aufnehmen können, haben die ersten Eingewöhnungstage mit unseren kleinen Gästen be-
reits gestartet. Das Betreuungsteam freut sich auf die neue Aufgabe und wartet gespannt 
darauf, weitere Familien aus Birmensdorf kennen lernen zu dürfen. 
 
Weitere Informationen:  
Kinderkrippe Zwergenvilla, Weissenbrunnenstrasse 41, 8902 Urdorf 
Geschäftsleitung Karin Zumbühl 
Telefon: 077 214 11 86 
Email: info@huetiberg.ch 
www.huetiberg.ch 

  

  

Tipps vom Werkdienst für den bevorstehenden Winter 
 
Schnee und Eis machen Freude, sorgen aber auf den Strassen oder auf Gehwegen für 
schwierige Verhältnisse. Um Unfälle zu vermeiden und einen effizienten Winterdienst zu ge-
währleisten, sind wir vom Werkdienst auf die Zusammenarbeit mit Ihnen angewiesen.  
 
Hier einige Tipps - aber auch Wünsche von unserer Seite: 
 
 

 Gesehen werden - besonders im Winter! Darum: Kleiden Sie sich und Ihre Kinder hell 
und verwenden Sie lichtreflektierendes Material, dass Sie rundum sichtbar macht. 

 
 Die Wendeplätze für den Schneepflug freihalten. 

 
 Den Räumungsfahrzeugen den Vortritt lassen. 

 
 Die Gehwege sind auf eine Höhe von 2,5 Metern von Ästen und Sträuchern freizuhalten. 

 
 Den Schnee auf dem Vorplatz bitte nicht auf die geräumten Strassen schaufeln. 

 
 Die Fahrzeuge auf gekennzeichneten Parkfelder abstellen. 

 
 Keine Fahrzeuge auf den Trottoirs abstellen. 

 
 
Wir sind gerne für Sie da, danken Ihnen für eine gute Zusammenarbeit und freuen uns jeder-
zeit über ein freundliches „guete Morge“. 
 

 Die Schneeräumer 
 
 
 
 
 
Geschwindigkeitskontrollen 
 
Die vom 14. – 16. und 24. Oktober 2013 durchgeführten Radargeschwindigkeitskontrollen 
erbrachten folgende Resultate: 
 
Luzernerstrasse, 14. - 16. Oktober 2013 
 
- Signalisierte Höchstgeschwindigkeit 50 km/h 
- Gemessene Höchstgeschwindigkeit 83 km/h 
- Kontrollierte Fahrzeuge 4004 
- Anzahl Übertretungen 142 
 
Luzernerstrasse, 24. Oktober 2013 
 
- Signalisierte Höchstgeschwindigkeit 50 km/h 
- Gemessene Höchstgeschwindigkeit 67 km/h 
- Kontrollierte Fahrzeuge 374 
- Anzahl Übertretungen 12 
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SBB Tageskarten 
Anpassung des Verkaufspreises per 1. Januar 2014 
 
Die Gemeinde bietet den Einwohnerinnen und Einwohnern von Birmensdorf sechs SBB-
Tageskarten an.  
 
Der Verkauf von sechs unpersönlichen SBB-Generalabonnementen, welche die Gemeinde 
Birmensdorf seit längerem anbietet, stösst mit einer Auslastung von knapp 93 % auf grosses 
Interesse. Aufgrund einer erneuten Preiserhöhung durch die SBB muss die Gemeinde für eine 
kostendeckende Abgabe eine Preisanpassung der Tageskarten vornehmen. Tageskarten mit 
Datum ab dem 1. Januar 2014 kosten neu Fr. 38.00 pro Karte. 
 
Kartenbestellung 
Es stehen sechs vordatierte Tageskarten zur Verfügung. Bezugsberechtigt sind in Birmensdorf 
wohnhafte Personen. Massgebend ist der zivilrechtliche Wohnsitz. Reservationen werden 
frühestens 3 Monate vor dem Reisedatum entgegengenommen. Sie können online via Inter-
net (www.birmensdorf.ch), telefonisch (044 739 12 00) oder am Schalter der Einwohnerkon-
trolle reserviert werden. Reservierte Tageskarten müssen am Schalter der Einwohnerkontrolle 
abgeholt werden. Es erfolgt keine Postzustellung.  
 
Freie Fahrt mit der Tageskarte 
Die Tageskarte der Gemeinde ermöglicht die freie Fahrt auf allen Strecken der SBB und der 
PTT sowie den meisten konzessionierten Privatbahnen, städtischen Nahverkehrsmitteln und 
vielen Schiffsbetrieben der Schweiz. Auf den privaten Autobus- und Seilbahnverbindungen 
werden teilweise Ermässigungen gewährt.  
 
Rückgabe / Umtausch 
Annullierungen reservierter Tageskarten sind bis 4 Arbeitstage vor dem Reisedatum möglich! 
Eine Rücknahme oder der Umtausch von gekauften Tageskarten ist ausgeschlossen. Für 
einen allfälligen Verlust der bezogenen Tageskarte wird nicht gehaftet. Ungebrauchte Tages-
karten werden nicht zurückgenommen. Reservierte und nicht abgeholte Tageskarten 
werden in Rechnung gestellt! 
 
Der Gemeinderat wünscht allen Benutzerinnen und Benutzern der Tageskarte einen schönen 
Reisetag mit den öffentlichen Verkehrsmitteln. 
 
 
 
 
 

Papier-Sammlung 
 

 
Die nächste Altpapiersammlung findet am  

 

Samstag, 4. Januar 2014 
 
statt. Verantwortlich für die Sammlung ist der Turnverein 
(Herr Daniel Job, 079 366 60 34). 
 
Altpapier und Karton sind getrennt, gebündelt und kreuzweise geschnürt bis 08.00 Uhr beim 
eigenen Kehrichtplatz am Strassenrand bereitzustellen. Loses Papier in Säcken wird nicht mit-
genommen! Beschichtete Papiere (z.B. Blumenpapier, Tetrapackungen, Waschmittelboxen, 
Thermofaxpapier) und verschmutzte Papiere gehören in den Hauskehricht. 
 
 Gesundheitssekretariat und  
 Turnverein 
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Einladung Ausstellung 

Projektwettbewerb Schulhaus Haldenacher 
 

Der Architekturwettbewerb für die Planung eines neuen Schulhauses 
im Haldenacher ist auf ein reges Interesse gestossen.  
Die verschiedenen Vorschläge wurden in der Zwischenzeit eingereicht 
und ein Preisgericht konnte den Sieger, sowie die weiteren rangierten 
Beiträge ermitteln.  
Wir möchten Ihnen das Ergebnis des Wettbewerbes im Rahmen einer 
öffentlichen Ausstellung präsentieren. 
Wir laden Sie herzlich ein, alle eingereichten Projektbeiträge wie folgt 
zu besichtigen.  

Ort: Turnhalle Letten 

Daten: Freitag,  10. Januar 2014 13.00 Uhr - 20.00 Uhr 
 Samstag,  11. Januar 2014 09.00 Uhr - 17.00 Uhr 
 Sonntag,  12. Januar 2014 09.00 Uhr - 12.00 Uhr 
Führung: Samstag,  11. Januar 2014 10.00 Uhr - 12.00 Uhr 

Geführter Rundgang: 
Am Samstag, 11. Januar 2014, 10.00 - 12.00 Uhr findet ein geführter 
Rundgang statt. Alain Roserens, Architekt (Präsident des Preisgerich-
tes) und Andreas Federer, Bauingenieur (Fachpreisrichter) werden Sie 
durch die Ausstellung führen und Ihnen fachkundig den Entscheid des 
Preisgerichtes erläutern. 
Nutzen Sie diese Gelegenheit, sich aus erster Hand zu informieren! 
Während allen Ausstellungszeiten ist immer auch jemand aus der 
Schulpflege oder der Baukommission anwesend.  

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Primarschulpflege Birmensdorf 

  

  

Fahrplanwechsel am 15. Dezember 2013  
Änderungen und Angebot im Überblick 
 
Ganze Region Knonaue-
ramt 
 

Div. 
PostAuto-
Linien 
 

Die Schwerpunkte in der Region Knonaueramt: 
 
• Verbessertes Anschlussmanagement am Bahn-

hof Affoltern: Minutenkorrekturen auf ver-
schiedenen Linien sowie Anpassung der Warte-
regeln für verspätete Züge 

• Neues Buskonzept für Stallikon (Ersatz Linie 
237 durch neue Linie 227) 

• Ausbau des Sonntagsangebotes auf der Stre-
cke 
Oberlunkhofen–Zürich (Linie 215) 

• Bessere Erschliessung des Einkaufszentrum 
Sihlcity am Freitag- und Samstagabend  
(Linie 200) 

 
Zürich Wiedikon – Ober-
lunkhofen – 
Affoltern am Albis 
 

70.215 PostAuto investiert in den Ausbau des Sonntags-
angebots. Neu verkehren die Postautos der Linie 
215 auch am Sonntag zwischen 11.00 und 20.00 
Uhr auf der ganzen Strecke bis und ab Zürich Wie-
dikon. 
 
Für Birmensdorf entsteht so zusammen mit der 
Linie 245 auch sonntags ein komfortabler Halb-
stundentakt nach Zürich Wiedikon. 
 

Birmensdorf – Stallikon – 
Bonstetten-Wettswil 
 

70.227 
70.237 
 

Die bisherige Linie 237 wird aufgehoben und 
durch die neue Linie 227 ersetzt. 
Die neue Linie 227 verkehrt stündlich und ver-
knüpft die Gemeinden Birmensdorf, Stallikon und 
Bonstetten. Zwischen Stallikon, Dorf und Bonstet-
ten-Wettswil, Bahnhof verkehren die Postautos auf 
direktem Weg.  
Die Schlaufe über Aegerten–Aumüli–Sunnenberg 
wird nicht mehr gefahren. 
In Birmensdorf fahren die Postautos aus Fahrzeit-
gründen direkt ab der Haltestelle Weissenbrunnen 
zum Bahnhof hinauf. Die Haltestelle Zentrum wird 
nur noch in Fahrtrichtung Bonstetten bedient. 
 
Bitte beachten Sie die neuen Abfahrtszeiten 
auf www.zvv.ch.  
 

Berikon-Widen – Birmens-
dorf – Zürich Wiedikon 

50.350 Auf der Linie 350 werden geräumigere Gelenkbus-
se eingesetzt. Sie sorgen für bessere Komfortver-
hältnisse. In diesem Zusammenhang ist es nicht 
mehr möglich, dass weiterhin Kurse der Linie 350 
ab der Haltestelle Sternenquartier verkehren. Bisher 
haben einzelne Fahrten einen entsprechenden 
Umweg gemacht, was mit den neuen Bussen nicht 
mehr möglich ist. 
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KULTURKREIS
Jahresprogramm 2014
!
Gemeindezentrum Brüelmatt
8903 Birmensdorf

 Sonntag, 5. Januar 2014  11 Uhr                             
Neujahrsapéro
 mit Sängerin Annette Labusch               
 und Pianistin Stefi Spinas                !!
 Sonntag, 26. Januar 2014  16 Uhr                           
Reisetheater Zürich 
 „Rumpelstilzchen“               !!
 Donnerstag, 30. Januar 2014 15 Uhr                       
Seniorenbühne Grenchen                                       
 „Chlini Wält“               
 gemeinsamer Anlass mit dem Frauenverein                  !!
 Sonntag, 25. Mai 2014  11 Uhr                               
Ensemble Züri Lieder
 im „Alterszentrum Am Bach“                  
 gemeinsamer Anlass mit dem Alterszentrum               
                      !
 Freitag, 19. September 2014  20 Uhr                             
Margrit Bornet
 Komik + Theater               !!
 Mittwoch, 22. Oktober 2014 20 Uhr                        
Corrado Filipponi, Live Fotoreportage
 Namibia - Traumhaftes Afrika                              

www.birmensdorf / Kulturkreis

Änderungen vorbehalten

  

  

 

Nachrichten aus der Bibliothek 
 
NEUHEITENABEND 
 
Mittwoch, 20. November 2013, 20.00 Uhr 
In der Bibliothek Birmensdorf 
 
Wir freuen uns, Sie wieder zu 
unserem traditionellen 
NEUHEITENABEND mit Apéro 
begrüssen zu dürfen. 
 
Das Bibliotheksteam freut sich 
auf einen literarischen spannenden 
Abend zusammen mit Ihnen.  
 
Eintritt frei / Kollekte 
 
Veranstaltungen in der Bibliothek 
 
Mittwoch, 20.11., 20.00 - 22.00 Uhr  Neuheitenvorstellung 
Mittwoch, 18.12., 14.30 - 15.15 Uhr  Weihnachtsgeschichte  
 Kinder 
 
Auf Wiedersehen in der Bibliothek! Ihr Bibliotheksteam 
 
 

Öffnungszeiten  
Der Medienbriefkasten wird auch während den Ferien und den Feiertagen 
regelmässig geleert! 
 
Montag 14.00 - 18.00 Uhr 
Dienstag  15.30 - 20.00 Uhr 
Mittwoch 14.00 - 18.00 Uhr 
Donnerstag 14.00 - 18.00 Uhr 
Freitag 14.00 - 18.00 Uhr 
Samstag 10.00 - 12.30 Uhr 
 

 

 

Auskünfte Bibliothek 044 737 31 47 
Adresse Bibliothek Dorfstrasse 10, 8903 Birmensdorf 
E-Mail Bibliothek bibi.birmensdorf@bluewin.ch 
Katalog und Reservationen www.birmensdorf.ch - Direktlink: 
 Bibliothek - link Online-Katalog 
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Nachrichten aus der Bibliothek 
Happy New Year 
wünschen wir nicht nur unserem 
neuen „English Readers‘ Circle“, 
sondern allen unseren treuen Le-
serinnen und Lesern. 
 
English Readers‘ Circle 
We had a very successful first meeting on 
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looking forward to our meeting s next year. 
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23.10.14 always on Thursday in the li-
brary at 18.30h – 19.30h. 
 

Auch mit dem Buchstart geht es im 
2014 weiter: 
Mittwoch, 5. November 2014 
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jeweils von 14.30 Uhr – 15.15 Uhr in der Bib-
liothek. Anmeldung nicht nötig! 
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Jahr. Happy New Year, your Library 
 
 

Öffnungszeiten  
Der Medienbriefkasten wird auch während den Ferien und den Feiertagen re-
gelmässig geleert! 
 
Montag 14.00 - 18.00 Uhr 
Dienstag  15.30 - 20.00 Uhr 
Mittwoch 14.00 - 18.00 Uhr 
Donnerstag 14.00 - 18.00 Uhr 
Freitag 14.00 - 18.00 Uhr 
Samstag 10.00 - 12.30 Uhr 
 

 

 

Auskünfte Bibliothek 044 737 31 47 
Adresse Bibliothek Dorfstrasse 10, 8903 Birmensdorf 
E-Mail Bibliothek bibi.birmensdorf@bluewin.ch 
Katalog und Reservationen www.birmensdorf.ch - Direktlink: 
 Bibliothek - link Online-Katalog 
 

  

  

 

Nachrichten aus der Bibliothek 
 
NEUHEITENABEND 
 
Mittwoch, 20. November 2013, 20.00 Uhr 
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Eintritt frei / Kollekte 
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 Kinder 
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Auskünfte Bibliothek 044 737 31 47 
Adresse Bibliothek Dorfstrasse 10, 8903 Birmensdorf 
E-Mail Bibliothek bibi.birmensdorf@bluewin.ch 
Katalog und Reservationen www.birmensdorf.ch - Direktlink: 
 Bibliothek - link Online-Katalog 
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Ihre Chance für eine Ausbildung  
im Pflegebereich 

Mitten im Dorfzentrum von Birmensdorf ZH bieten wir in 
unserem neuen, modernen Alterszentrum 

einer engagierten, verantwortungsbewussten und 
belastbaren jungen Person per August 2014 eine  

    

Lehrstelle (3 Jahre)  
Fachfrau/Fachmann Gesundheit EFZ    

Voraussetzungen: 
 abgeschlossene Sekundarschule A oder B (Kanton ZH) 
 Multicheck-Test 
 Schnuppererfahrung als FaGe 
 gute mündliche und schriftliche Deutschkenntnisse 
 seelische und körperliche Gesundheit 
 Freude am Umgang mit Menschen 
 Flexibilität und Belastbarkeit 
 gute Umgangsformen 
Interessiert? 
Dann erwarten wir gerne Ihre vollständige Bewerbung (inkl. 
Foto) an folgende Adresse:  
Alterszentrum am Bach, Frau Elke Hiller, Leitung Pflege 
und Betreuung, Bachstrasse 1, 8903 Birmensdorf  
oder elke.hiller@alterszentrumambach.ch 
 

 

 

Unser Service-Team braucht Verstärkung! 

Mitten im Dorfkern von Birmensdorf befindet sich das Alterszentrum am Bach, welches im Herbst 
2012 seinen Betrieb aufgenommen hat. Es bietet 61 Bewohnerinnen und Bewohnern stationäre 
Pflege und Betreuung, davon 11 Plätze in der geschützten Demenz-Wohngruppe. Die integrierte 
Spitex, eine Anlaufstelle für Altersfragen, weitere ambulante Dienstleistungen und ein einladendes 
Bistro bilden das weitere Angebot für die Bevölkerung von Birmensdorf, Aesch und Umgebung. 

Wir suchen im Teilzeitpensum (40%) per sofort oder nach Vereinbarung eine 

 

erfahrene Serviceangestellte  
 

Ergänzen Sie unser Service-Team! 
 
Ihre Hauptaufgaben: 
- Sie bedienen die Gäste im Bistro am Bach und arbeiten im Speisesaal der Bewohner/innen 
- Sie bedienen die Kasse inklusive Eröffnung und Abrechnung 
- Qualitätssicherung und Kontrolle im Servicebereich 
- Selbstständiges Arbeiten im Speisesaal, Bistro sowie bei Anlässen am Abend 
 
Was Sie mitbringen: 
- Teamgeist und Flexibilität 
- Eine dienstleistungsorientierte Arbeitsweise 
- Empathie, Geduld und Verständnis im Umgang mit unseren Bewohnern und Gästen 
- Eine hohe Sozialkompetenz und Belastbarkeit 
- Praktische Berufserfahrung im Service 
- Bereitschaft, am Wochenende und abends zu arbeiten 
- Sehr gute Deutschkenntnisse, schweizerdeutsches Sprachverständnis 
- Sie behalten in hektischen Situationen die Ruhe und Übersicht 
- Stilvolles und bestimmtes Auftreten 
 
Was Sie erwartet: 
- Eine herausfordernde Tätigkeit mit einem breiten Aufgabengebiet 
- Ein motiviertes und engagiertes Leitungsteam, welches offen ist für Ihre Ideen zum Wohlbe-

finden unserer Bewohnerinnen und Bewohner 
- Ein eingespieltes, engagiertes Serviceteam 
- Zeitgemässe Anstellungsbedingungen, ausgerichtet an den Bedingungen des Kantons 
- Ein gut an das öffentliche Verkehrsnetz angeschlossener Arbeitsplatz; Parkplätze vorhanden 

 

Für Fragen steht Ihnen Frau Sandra Hess, Leiterin Hotellerie, unter Tel. 044 739 39 59 oder via  
E-Mail sandra.hess@alterszentrumambach.ch zur Verfügung. 

Ihre vollständige, schriftliche Bewerbung inkl. Foto senden Sie bitte per Post an: 
Alterszentrum am Bach, Bachstrasse 1, 8903 Birmensdorf 
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Wieder geht ein Jahr zu Neige… 
 
Das Jubiläumsjahr ist nun fast zu Ende, die GV fehlt noch am 20. März 2014. 
Das Kalenderjahr dauert nur noch ein paar Tage. Für den Verein und für mich 
war es ein strenges, spannendes und abwechslungsreiches Jahr. 
Wir haben neben dem normalen Jahresprogramm auch einige zusätzliche 
Anlässe durchgeführt. Dieses Jahr habe ich noch Reisen und Besichtigungen 
organisiert. 

Ich möchte mich bei euch ganz herzlich bedanken, dass ihr mit uns so viele spannende Orte 
besucht habt. Bei den Führungen haben wir vieles über Firmen oder Organisationen gelernt. 
Ich habe es sehr genossen, so viele schöne Orte gesehen zu haben. 
Herzlichen Dank, dass ihr unsere Anlässe so stark besucht habt. Wir freuen uns, euch auch 
nächstes Jahr wieder viele schöne Anlässe und Besichtigungen zu bieten: Sei es die Besichti-
gung der Firma Kambly mit der ganzen Familie oder einige spannende Stunden im Kriminal-
musem zu verbringen. Ebenfalls geplant sind eine Nachtwächterwanderung, Schifffahrten 
oder nochmals die Engelsführung in Einsiedeln und der Besuch vom Weihnachtsmarkt in 
Stuttgart. 
 
Ich werde mein Amt an Jacqueline Javor Qvortrup weitergeben und hoffe, sie wird mit euch 
auch wieder so ein tolles Jahr erleben dürfen. Nochmals herzlichen Dank für eure starke und 
tolle Unterstützung, ganz schöne Festtage und ein gutes Neues Jahr. 
 
Natalina Lombardi 
 
 
Wenn Engel Engel besuchen und ein Hauch von Weihnachtszauber 
 
Heute sind 2 Cars von Birmensdorf nach Einsiedeln gefahren. Der Himmel war etwas verhan-
gen und es begann etwas chaotisch, da die Reiseleitung sich wegen übermässigem Verkehr 
verspätet hat. 
Mit zweimal durchatmen haben wir dann die Fahrt in Angriff genommen, und fanden Einsie-
deln bilderbuchmässig vor. Strahlend blauer Himmel, Sonne und eine schöne Schneedecke. 
So wurde gescherzt über das Sprichwort: „Wenn Engel reisen…..“ da wir einen guten Draht 
zum Himmel hätten. Bei jedem Ausflug dieses Jahres haben wir gutes Wetter gehabt, so ka-
men wir zum Schluss, wir müssten alle „Engel“ sein. 
Die erste Gruppe durfte sofort die wunderschöne Führung geniessen und viel über die mehr 
als tausend Engel an den Decken, Wänden und Altären der Kirche lernen. 
Die 175 Engel aus Gips in allen Grössen und Arten erzählen viel über die Geschichte des Klos-
ters und seine Gründer, wie auch um was für eine Art Kirche es sich handelt. Es sind zwei 
Kirchen in einer, die Wallfahrtskirche der schwarzen Madonna und die Erlöser Kirche. In der 
Malereien dieses Barockbaus sind nochmals gut 600 Engel versteckt. Das Spezielle ist, dass 
jeder Engel ein anderes Gesicht hat, alle wurden von Hand gefertigt und es gab keine Giess-
form von den Engeln. Es gibt nur ein Engel in der Kirche, der weint. Andere sind kleine 
„Frechdachse“ und jeder erzählt eine Geschichte mit der Mimik und Gestik. 
Neugierig? Diesen tollen Anlass führten wir am 2. Dezember 2014 nochmals durch, da wir so 
viele Anfragen hatten. 
 
Die zweite Führung durfte dann um 12.30 Uhr die vielen schönen Geschichten und Informa-
tionen von unserer Führerin Frau Kathrin Niederhauser geniessen. Ihr gebührt ein besonderer 
Dank, da Sie an diesem Tag drei Mal die Führung machen „musste“. Das gab es in der drei-
jährigen Geschichte dieser Führung noch nie. Während der Zeit des Weihnachtsmarktes fin-
det an jedem Tag eine Führung um 14.30 Uhr. Dazwischen stand der Tag allen zur freien 
Verfügung: Weihnachtsmarkt besichtigen, shoppen, Kaffeetrinken etc. Um 16.30 Uhr fuhren 
wir wieder alle glücklich nach Hause. 
 
Natalina Lombardi 
 
 
 

  

  

Ein Besuch bei den „asiatischen Rosen“ 
 
Wir sind am 30. Oktober 2013 nach Lahr gefahren, das liegt auf deutschem 
Boden im Hochschwarzwald. Die Idee wurde von Ruth Budisheim geliefert. 
Sie hat mir einmal von Lahr erzählt. Eine Stadt, welche für ca. 14 Tage im 
Jahr nur mit Chrysanthemen dekoriert ist, und dass es evtl. einen spannenden 
Anlass für den Frauenverein wäre. 
Bei uns sind Chrysanthemen eher etwas verpönt, sie gelten als „Friedhofs-

blume“, da sie teilweise frostfest ist. In Asien, besonders in Japan, gelten Sie als Rosen. Sie 
haben dort einen sehr hohen Stellenwert. Je nach Anlass werden grössere oder kleinere Blü-
ten verschenkt und die Farbe ist auch ganz wichtig, daher gibt es hunderte Sorten und Far-
ben. In Europa sind wir leider noch nicht soweit, aber wir sind auf gutem Weg dahin. Es gibt 
Chrysanthemen, mit denen wir kochen können, das war selbst für mich neu. 
 
Wir sind zusammen nach Lahr gefahren, wo wir gemeinsam zu Mittag gegessen haben. Auf 
dem Menüplan stand unter Anderem Chrysanthemen-Suppe und Fleisch. Da hatten wir 
schon den ersten Kontakt mit einer eher ungewöhnlichen Blume. Danach fand eine Führung 
durch die ganze Stadt statt, wo wir eine Menge über die Wuchsform der Chrysanthemen 
gelernt haben. Diese Wuchsform war mir auch ganz neu. Der Rest des Tages stand zur freien 
Verfügung, die Einen gingen ins Kaffee oder shoppen, die Anderen besuchten die Koch-
schau. Ich und einige Frauen haben uns die Schau angeschaut, in der halben Zeit habe ich 
mich „davongestohlen“, da eine Japanische Teezeremonie noch abgehalten wurde. Das 
konnte ich mir nicht entgehen lassen, da ich eine grosse Schwäche für Japan habe. Ich habe 
auch im Programm gelesen, dass damit eine Ikebana Ausstellung verbunden ist. Ich finde 
diese Art von Floristik einmalig. So war es für mich ein wunderschöner Tag. Einmal nach Jah-
ren wieder die Kultur zu erleben und die Blumen zu sehen, die mir in meiner Lehrzeit oft 
Freude wie auch Verdruss bereitet haben. 
 
Ich für meinen Teil bin sicher nicht das letzte Mal an diesem tollen Ort gewesen. Vielleicht 
geht der Frauenverein wieder einmal dahin, oder sonst fahre ich mit Brumann Reisen hin, sie 
fahren jedes Jahr, es gehört zu ihrem Standard Programm. 
 
Natalina Lombardi 
 
Adventsbinderei und Verkauf 

 
Vom 20. bis zum 28. November jährte sich das Arrangementbasteln zum 
vierzigsten Mal. Wie immer waren zwischen 6 und 10 Frauen da, die mit viel 
Begeisterung und Enthusiasmus gebastelt und gewerkelt haben. Sie waren 
kaum zu bremsen. 
Sie haben sich gegenseitig so angestachelt, dass es schon fast in „Kreativ 
Kämpfe“ ausgeartet ist. Es wurde getratscht und diskutiert, was man wie 
verarbeiten könnte. Was besser und „stylischer“ ist. Auch die Kaffeepausen 
kamen nicht zu kurz.  

Doris, Birgitta wie auch Herta haben dann noch erzählt, wie es so war und was alles in den 
letzten Jahren so gelaufen ist. 
Eins der Highlights war, als eine Journalistin vom Limmattaler kam und für uns einen Presse-
bericht schrieb. 
 
Mich hat es besonders gefreut, dass Janina Elsener auch noch helfen gekommen ist: Sie ar-
beitet beim Schlupfhus in Zürich, dahin spenden wir den kompletten Erlös. Sie hat uns auch 
sehr viel über ihre Arbeit erzählt und was sie und ihre Kolleginnen alles tun, wie viel Elend es 
gibt und dass sie nur von Spenden leben. Sie freuen sich über jeden Betrag. Es hat uns sehr 
berührt und wir waren einmal mehr motiviert unser Bestes zu geben, damit wir nach der 
Endabrechnung einen grossen Betrag überweisen dürfen. 
 
Herzlichen Dank allen für eure Hilfe und Unterstützung. 
 
Natalina Lombardi 
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geht der Frauenverein wieder einmal dahin, oder sonst fahre ich mit Brumann Reisen hin, sie 
fahren jedes Jahr, es gehört zu ihrem Standard Programm. 
 
Natalina Lombardi 
 
Adventsbinderei und Verkauf 

 
Vom 20. bis zum 28. November jährte sich das Arrangementbasteln zum 
vierzigsten Mal. Wie immer waren zwischen 6 und 10 Frauen da, die mit viel 
Begeisterung und Enthusiasmus gebastelt und gewerkelt haben. Sie waren 
kaum zu bremsen. 
Sie haben sich gegenseitig so angestachelt, dass es schon fast in „Kreativ 
Kämpfe“ ausgeartet ist. Es wurde getratscht und diskutiert, was man wie 
verarbeiten könnte. Was besser und „stylischer“ ist. Auch die Kaffeepausen 
kamen nicht zu kurz.  

Doris, Birgitta wie auch Herta haben dann noch erzählt, wie es so war und was alles in den 
letzten Jahren so gelaufen ist. 
Eins der Highlights war, als eine Journalistin vom Limmattaler kam und für uns einen Presse-
bericht schrieb. 
 
Mich hat es besonders gefreut, dass Janina Elsener auch noch helfen gekommen ist: Sie ar-
beitet beim Schlupfhus in Zürich, dahin spenden wir den kompletten Erlös. Sie hat uns auch 
sehr viel über ihre Arbeit erzählt und was sie und ihre Kolleginnen alles tun, wie viel Elend es 
gibt und dass sie nur von Spenden leben. Sie freuen sich über jeden Betrag. Es hat uns sehr 
berührt und wir waren einmal mehr motiviert unser Bestes zu geben, damit wir nach der 
Endabrechnung einen grossen Betrag überweisen dürfen. 
 
Herzlichen Dank allen für eure Hilfe und Unterstützung. 
 
Natalina Lombardi 
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  Musikschule Knonaueramt  

   Reformierte Kirchgemeinde Birmensdorf-Aesch 

 
   

 
 

Montag, 6. Jan. 2014 
Neu: 18.30 Uhr 

Reformierte Kirche Birmensdorf 
 
 

 Es wirken mit: 
 Kinderchor Birmensdorf 
 TrompetenschülerInnen der 
  Musikschule Knonaueramt 

 
                        Klavier: Jardena Lang 
   Rezitation: Klaus Kreienbühl 
  Leitung: Liliana Lafranchi 

    Eintritt frei – Kollekte 
 

 
Kinderchor Birmensdorf:   
Katya Derungs, Bruno Dias, Félix Alves Cristiano, Veronica Fernandes, Lisa Fischer, Joana 
Fresia, Seraina Gliott, Chiara Honka, Nuria Huber, Patrik Jirasek, Liv Köhler, Mia Köhler, Svea 
Köhler, Flavia Koller, Anninia Maria Majercak, Isabel Moreira da Rocha, Lea Jelena Popovic, 
Jasmin Rauber, Anna Catharina Schatt, Jeanine Schmutz, Maylee Schofield, Vera Schonert, 
Nora Vronhoof, Camiel Vronhoof, Bilal Waraich, Maheen Waraich, Lara Weber. 

 
Trompetenschülerinnen und -schüler von Thomas Bosshard 

 
 

Mit einem Riesenkönigskuchen werden die „3 Birmensdorfer Könige“ aus dem Publikum erkoren.  
Der Anlass wird von der reformierten Kirchgemeinde unterstützt. 
 
Keine Parkplätze bei der Kirche.  
Bitte Brüelmatt-Parkplätze benützen 
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Veranstaltungen 
 

 
 Di. 17.12. 

13.30 - 17.00 Uhr 
Kinderhütedienst 
Freizeitraum, Gemeindezentrum Brüelmatt 

Frauenverein 

    
 Di. 17.12. 

14.00 - 17.00 Uhr 
Spiel-, Jass-, Vorlese- und Plaudernachmittag für 
Senioren; Chlausnachmittag 
Alterszentrum am Bach 
Auskunft Monika Auer 044 737 22 11 

Frauenverein 

    
 Mi. 18.12. 

14.30 – 15.15 Uhr 
Weihnachtsgeschichte Kinder 
Bibliothek 

Bibliothek  
 

    
 Mi. 18.12. 

14.00 Uhr  
Jahresabschluss  
Restaurant Sonne Birmensdorf 
Anmeldung Rosmarie Seiler 044 737 07 03 
oder Luisa Schwab 044 737 21 91 
Anmeldeschluss 14. Dezember 2013, 16.00 Uhr 

Senioren-Wandergruppe 

    
 Do. 19.12. 

09.00 - 11.00 Uhr 
Offener Kaffeetreff 
Familienzentrum 

Elternforum 

    

 

Fr. 27.12. Kehrichtabfuhr 
(statt Donnerstag, 26. Dezember 2013, Stephanstag) 

Gesundheitssekretariat 

    

 

Fr. 03.01. Kehrichtabfuhr 
(statt Donnerstag, 2. Januar 2014, Berchtoldstag) 

Gesundheitssekretariat 

    

 

Sa. 04.01. Papiersammlung 
siehe separates Inserat 

Gesundheitssekretariat und 
Turnverein 

    
 So. 05.01. 

ab 11.00 Uhr 
Neujahrsapéro 
Gemeindezentrum Brüelmatt 
Mit Sängerin Annette Labusch und Pianistin 
Stefi Spinas 

Kulturkreis  

    
 Mo. 06.01. 

18.30 Uhr 
Dreikönigssingen 
Ref. Kirche Birmensdorf 
siehe separates Inserat 

Musikschule Knonaueramt 
Kinderchor Birmensdorf 
Ref. Kirchgemeinde 
Birmemsdorf-Aesch 

    
 Mi. 08.01. 

19.30 – 21.30 Uhr 
Vision Birmensdorf 
Gemeindezentrum Brüelmatt 

Vision Birmensdorf 

    
Do. 09.01. 
14.00 - 15.00 Uhr 

Blutdruckmessen und Beratung 
Spitex-Zentrum, Alterszentrum am Bach, Bachstrasse 1

Spitex Birmensdorf-Aesch 

    
 Fr. 10.01. 

13.00 – 20.00 Uhr 
Ausstellung Projektwettbewerb Schulhaus Hal-
denacher  
Turnhalle Letten 
siehe separates Inserat 

Primarschule Birmensdorf 
 

    
 Sa. 11.01. 

09.00 – 17.00 Uhr 
 
10.00 – 12.00 Uhr 

Ausstellung Projektwettbewerb Schulhaus Hal-
denacher  
 
Führung 
Turnhalle Letten 
siehe separates Inserat 

Primarschule Birmensdorf 
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 So. 12.01. 

09.00 – 12.00 Uhr 
Ausstellung Projektwettbewerb Schulhaus Hal-
denacher  
Turnhalle Letten 
siehe separates Inserat 

Primarschule Birmensdorf 
 

    
 Di. 21.1. 

20.00 Uhr  
So tuets nöd weh 
Brunnehof 

Samariterverein Birmensdorf 
und Umgebung 

    
 So. 26.01. 

16.00 Uhr 
„Rumpelstilzchen“, Märchen 
Gemeindezentrum Brüelmatt 
siehe separates Inserat 

Kulturkreis  

    
 Do. 30.01. 

15.00 Uhr 
Seniorenbühne Grenchen 
Gemeindezentrum Brüelmatt 
„Chlini Wält“ 
siehe separates Inserat 

Kulturkreis 

 
 
 
Agenda ref. Kirche 
 
So. 22.12. 09.30 Uhr Gottesdienst zum 4. Advent, ref. Kirche 
 20.00 Uhr  Abendgottesdienst in Aesch 
   
Di.  24.12. 21.30 Uhr Weihnachtliche Orgelmusik, ref. Kirche 
 22.00 Uhr Christnachtfeier, ref. Kirche 
   
Mi. 25.12. 09.30 Uhr Weihnachtsgottesdienst mit Abendwahl, ref. Kirche 
   
So. 29.12. 09.30 Uhr Gottesdienst, ref. Kirche 
   
Mi. 01.01. 17.00 Uhr Neujahrskonzert mit Organistin Anna Buczek Merz und dem 

Alphornensemble MKS Schaffhausen, ref. Kirche 
   
So. 05.01. 09.30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst „Einheit der Christen“, ref. Kirche 

Mo. 06.01. 17.00 Uhr Dreikönigssingen, ref. Kirche 
   
So.  12.01. 09.30 Uhr Gottesdienst, ref. Kirche, Kolibri Birmensdorf 
   
So. 19.01. 09.30 Uhr 

20.00 Uhr 
Gottesdienst, ref. Kirche 
Abendgottesdienst in Aesch 

   
So.  26.01. 09.30 Uhr Gottesdienst, ref.Kirche 
   
Do.  30.01. 10.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst, Alterszentrum am Bach 
   

 
 
 
Agenda röm.-kath. Kirche 
 
Di. 17.12. Versöhnungsfeier, St. Martin Birmensdorf 
  
Do. 19.12. Lesezirkel, St. Martin Birmensdorf 
  
Di.  24.12. Kinderweihnachten, St. Michael Uitikon 
 Christmette, St. Martin Birmensdorf 

 

 

  

  

  
Mi.  25.12. Weihnachtstag, St. Michael Uitikon 
  
Do. 26.12. Stephanstag, St. Martin Birmensdorf 
  
Di. 31.12. Jahresschlussfeier, St. Martin Birmensdorf 
  
Mi 01.01. Neujahrsgottesdienst, St. Michael Uitikon 
  
So. 05.01. Ökumenischer Einheitsgottesdienst, ref. Kirche 
  
So. 05.01. Sternsingen (Hausbesuche) 
  
Di. 07.01. C.I.N.E.M.A., St. Martin Birmensdorf 
  
Fr.  10.01. Chicago-Fete 4./5. Kl., St. Michael Uitikon 
  
Sa.  11.01. Chicago-Fete 6. Kl. / 1.OS, St. Michael Uitikon 
  
Sa. 11.01. Tauferinnerungsfeier, St. Michael Uitikon 
  
So. 12.01. Erstkommunion-El-Ki-Nachmittag, St. Michael Uitikon 
  
Mi. 15.01. Kinder-Sing-Plausch, St. Martin Birmensdorf 
  
Mi.  15.01. Erwachsenenbildung-Pilosophie + Theologie, St. Michael Uitikon 
  
Do. 16.01. Musikalischer Feierabend, St. Michael Uitikon 
  
Mi. 22.01. Lesezirkel spezial: Bibel - Jona, St. Martin Birmensdorf 
  
So.  26.01. Minilager-Rückblick, St. Martin Birmensdorf 
  
Mi.  29.01. Lesezirkel spezial: Bibel – Jona, St. Martin Birmensdorf 
  
 

 
Regelmässige Veranstaltungen 
 
Bitte beachten Sie besondere Gottesdienstzeiten während den Ferien. 
 
Samstags  Vorabendgottesdienst, St. Michael Uitikon 
Sonntags  Sonntagsgottesdienst, St. Martin Birmensdorf 
Dienstags 
 

 Gottesdienst, St. Martin Birmensdorf 
Anschl. Rosenkranz, St. Martin Birmensdorf 

Donnerstags 
 
 

 Gottesdienst, St. Martin Birmensdorf 
Alle zwei Wochen ökumenischer Gottesdienst im Spilhöfler in Uitikon 
Letzter des Monats ökumenischer Gottesdienst im AZAB in Birmensdorf 
El-Ki Singen/Tanzen, St. Martin Birmensdorf 

Freitags  El-Ki Singen/Tanzen, St. Martin Birmensdorf 
 

 
Aktuelle Informationen und Zeiten siehe im „Forum“ oder unter www.kath-birmensdorf.org 
 

 
Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe Nr. 764 ist Dienstag, 7. Januar 2014 

gemeinde@birmensdorf.zh.ch / www.birmensdorf.ch 
Die regelmässigen Veranstaltungen werden 4-mal jährlich publiziert. 

Nächste Publikation im Februar 2014  
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gemeinde@birmensdorf.zh.ch / www.birmensdorf.ch 
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Nächste Publikation im Februar 2014  
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Der Gemeinderat 
wünscht allen Einwoh-

nerinnen  
und Einwohnern frohe 
Weihnachten und ein 

glückliches neues Jahr. 

  

  

Der Gemeinderat 
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Einwohnerinnen  
und Einwohnern frohe 
Weihnachten und ein 

glückliches neues Jahr. 


